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1. Ausbildungsstruktur Richterwesen Geräteturnen 

1.1 Brevet EGT 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1.2 Brevet VGT 
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2. Allgemeine Bestimmungen 

2.1 Zielpublikum 

Motivierte Personen, die in der Sportart Geräteturnen die Richtertätigkeit erlernen und ausüben 
möchten. 

2.2 Zulassung / Anforderung 

Für die Teilnahme an den Kursangeboten im Richterwesen, Ressort Geräteturnen, wird folgendes 
vorausgesetzt: 

— Im Grundkursjahr muss das 16. Altersjahr vollendet werden 

— Erfahrung in der Disziplin Geräteturnen 

— Bereitschaft zur Richtertätigkeit (mind. 2 Einsätze pro Jahr) 

 

 Vorteilhaft und unterstützend zur Ausbildung ist sicher ein J+S Leiterkurs im Geräteturnen oder Lei-
ter- und Wettkampferfahrung ist von Vorteil. 

2.3 Ausschluss 

— Von einem Angebot der Richterausbildung kann ausgeschlossen werden, wer  
○ aufgrund seiner Fähigkeiten nicht in der Lage ist, dem Kurs zu folgen.  
○ durch sein Verhalten den Ablauf des Kurses erheblich stört. 

— Von einem Angebot der Richter Kaderbildung muss ausgeschlossen werden, wer  
○ den finanziellen Verpflichtungen gegenüber des Schweizerischen Turnverbandes nicht 

nachgekommen ist.  
○ gegen die Prinzipien der Ethik (Ethik-Charta von Swiss Olympic) verstossen hat. 
○ strafbares Verhalten, gemäss Reglement Sanktionen und Bussen des STVs, gezeigt hat. 

Entscheide über einen Ausschluss werden auf Antrag der entsprechenden Region durch das Ress-
ort endgültig entschieden. Die betroffene Person wird schriftlich über den Entscheid informiert. 

2.4 Kurskosten / Abmeldung / Unter- und Abbruch des Kurses  

Die Teilnehmenden verpflichten sich durch die Kursanmeldung zur Teilnahme an der Ausbildung. 
Bei Abmeldungen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen für STV-Kurse. Bei unentschuldig-
tem Fernbleiben werden dem Teilnehmenden die vollen Kurskosten verrechnet (CHF 200.00 pro 
Tag). 

Die Ausbildung kann bei ausserordentlichen, privaten oder beruflichen Gründen unterbrochen wer-
den. Dies ist der Kursleitung vor dem nächsten Kursmodul schriftlich mitzuteilen. 

Falls die Ausbildung abgebrochen wird, werden dem Teilnehmenden die absolvierten Kursmodule 
in Rechnung (CHF 200.00 pro Tag) gestellt.  

2.5 Kurskosten für Teilnehmende 

— Für alle aktiven Mitglieder (Kategorien 1 – 9) des Schweizerischen Turnverbandes, welche zum 
Zeitpunkt des Kurses aktive Mitglieder sind, werden die Kosten von CHF 200.00 pro Tag / pro 
Teilnehmenden vom STV übernommen. 

— Alle passiven Mitglieder (Kategorien 10 – 11) und Nicht-Mitglieder des Schweizerischen Turnver-
bandes, welche zum Zeitpunkt des Kurses passive Mitglieder oder Nicht-Mitglieder sind, über-
nehmen die Kosten der Ausbildung selbst. (CHF 200.00 pro Tag / pro Teilnehmenden) 

  
 

https://www.swissolympic.ch/verbaende/werte-ethik/ethik-charta.html
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3. Ausbildungsweg Richter*in 

3.1 Grundkurs Richter*in Geräteturnen 

3.1.1 Grundlagenkurs Richter*in EGT/VGT 

Dauer: Ca. 8 Stunden Online Selbststudium, Webinar und Theorieprüfung + 1 Tag vor 
Ort, aufgeteilt auf 5 Module 

Organisation: Wird in den Regionen (Verantwortung ROV) durchgeführt 

Aufbau: 2 Std Modul 1 – E-Learning 

 1  Std. Modul 2 – Online-Austausch 

 2 Std. Modul 3 – E-Learning 

 1 Tag Modul 4 – Präsenzkurs 

 45 Min. Modul 5 – Online-Prüfung 

Lehrmittel: Weisungen Geräteturnen, Turnsprache, Wettkampfprogramm, Elementekata-
log, sportartspezifische Lehrunterlagen 

 

Modul 1 – E-Learning 

Dauer: 2 Stunden 

Lerninhalte: Hilfreiche Unterlagen, Grundlagen des Geräteturnens, Einführung in die Technik 
und Turnsprache (Terminologie) 

Modul 2 – Online-Austausch 

Dauer: 1 Stunde 

Lernhinhalte: Austausch mit einem*einer Expert*in zu den Inhalten aus Modul 1, Einführung zu 
den Bewegungsanalysen, Infos zur Online-Theorieprüfung 

Modul 3 – E-Learning 

Dauer: 2 Stunden 

Lerninhalte: Elementekenntnis K1-4 und kennenlernen der Ausführungskriterien an den Ge-
räten Boden, Schaukelringe, Sprung, Barren, Reck tief/hoch 

Modul 4 – Präsenzkurs 

Dauer: 1 Tag 

Lerninhalte: Vertiefung des Technikverständnisses an allen Geräten der Elemente K1-4 

Modul 5 – Online-Prüfung 

Dauer: 45 Minuten 

Prüfungsinhalt: Wird durch die Fachgruppe Einzelgeräteturnen des STV vorgegeben 

Qualifikation: Die Teilnehmenden haben den Kurs abgeschlossen, wenn dieser vollständig 
besucht und die Abschlussprüfung – Grundlagenkurs Wertungsrichter*in 
EGT/VGT erfolgreich bestanden wurde. Der erfolgreich bestandene Kurs be-
rechtigt zum Eintritt in die Ausbildungen Richter*in EGT Brevet 1 oder VGT Bre-
vet. 

Nachprüfung: Die nichtbestandene Prüfung kann einmalig nachgeholt werden. Wird die 
Nachprüfung nicht bestanden, muss der Grundlagenkurs EGT / VGT noch ein-
mal komplett im Folgejahr absolviert werden. 
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3.1.2 Grundkurs Richter*in EGT Brevet 1 

Dauer: Ca. 9 Stunden Online Selbststudium, Webinar und Theorieprüfung + 2 Tage vor 
Ort (ohne Schattenwerten), aufgeteilt in 8 Module 

Organisation: Wird in den Regionen (Verantwortung ROV) durchgeführt 

Aufbau: 1 Std. Modul 1  E-Learning 

 1 Std. Modul 2 Online- Austausch 

 1.5 Std. Modul 3 E-Learning 

 45 Min. Modul 4 Online-Prüfung 

 1 Tag Modul 5 Präsenzkurs 

 2 Std. Modul 6 E-Learning 

  Modul 7 Schattenwerten 

 1 Tag Modul 8 Abschlussprüfung (Praxis) 

  

Lehrmittel: Für alle Module: Weisungen Geräteturnen, Elementekatalog, Wettkampfpro-
gramm, sportartspezifische Lehrunterlagen 

 

Modul 1 – E-Learning 

Dauer: 1 Stunde 

Lerninhalte: Hilfreiche Unterlagen, Weisungen und Wertungsbestimmungen K1-4 

Modul 2 – Online-Austausch 

Dauer: 1 Stunde 

Lerninhalte: Austausch mit einem*einer Expert*in zu den Inhalten aus Modul 1, Infos zur On-
line-Theorieprüfung, Einführung in die Methodik (Schreibweise) 

Modul 3 – E-Learning 

Dauer: 1.5 Stunden 

Lerninhalte: Einführung in die Wertungsmethodik K1-4, erste Wertungsversuche ab Video 

Modul 4 – Online-Prüfung 

Dauer: 30 Minuten 

Prüfungsinhalt: Wird von der Fachgruppe Einzelgeräteturnen des STV vorgegeben 

Fortbildung: Richter*innen Geräteturnen EGT Brevet 1 unterstehen der Fortbildungspflicht 
der Stufe Grundkurs. 

Modul 5 – Präsenzkurs 

Dauer: 1 Tag 

Lerninhalte: Einführung in das praktische Bewerten an allen Geräten, Werten von Übungen 
K1-4 an allen Geräten 

Modul 6 – E-Learning 

Dauer: 2 Stunden 

Lerninhalte: Anhand von Videoübungen die Praxis des Wertens vertiefen 

 



6 Richterwesen Geräteturnen 
 

Modul 7 – Schattenwerten 

Dauer: 2 Einsätze an zwei verschiedenen Tagen / ca. 30 Übungen über alle Geräte ver-
teilt 

Lerninhalte: Nebst dem praktischen Bewerten im Kurs müssen mindestens 2 individuelle 
Bewertungstrainings (Schattenwerten) absolviert werden. Diese Bewertungs-
trainings müssen zwischen dem Modul 5 und 8 stattfinden. Die Teilnehmer*in-
nen melden sich bei den Wertungsrichterverantwortlichen des Anlasses. 

Modul 8 – Abschlussprüfung (Praxis) 

Dauer: ½ Tag 

Prüfungsinhalt:  Wird in den Regionen (Verantwortung ROV) durchgeführt. 

Qualifikation: Die Teilnehmenden haben den Kurs abgeschlossen, wenn dieser vollständig 
besucht und die theoretische und praktische Prüfung bestanden wurde. 

Zulassung: Die Teilnehmenden sind nach erfolgreicher Absolvierung des Grundkurses 
Richter*in EGT Brevet 1 an Einzelgerätewettkämpfen als Richter*in in den Kate-
gorien K1 – K4 zugelassen.  

Anerkennung: Die Teilnehmenden erhalten die Anerkennung Richter*in Geräteturnen EGT 
Brevet 1. Er*Sie erhält den Eintrag «Richter*in EGT Brevet 1» in der Richterdaten-
bank. Der*Die Richter*in hat zudem Anrecht auf ein Polo-Shirt. 

Nachprüfung: Die nichtbestandene Prüfung kann einmalig im Folgejahr nachgeholt werden. 
Wird die Nachprüfung nicht bestanden, muss der Grundkurs Brevet EGT 1 noch 
einmal komplett absolviert werden. 

Verpflichtung: Die Teilnehmenden verpflichten sich nach bestandener Prüfung für mindestens 
zwei Richtereinsätze pro Jahr. 

Fortbildung: Richter*innen Geräteturnen EGT Brevet 1 unterstehen der Fortbildungspflicht 
der Stufe Weiterbildungskurs. 

 

 

 

  

Quereinsteigerkurs EGT Brevet 1 (für gültige Richter*innen VGT Brevet) 

Gültige Richter*innen VGT Brevet können die EGT Brevet 1 Ausbildung ab dem Modul 1 des Grund-
kurses Richter*in EGT Brevet 1 besuchen und müssen, den Grundlagenkurs EGT / VGT nicht mehr 
besuchen. 
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3.1.3 Grundkurs Richter*in VGT Brevet 

Dauer: 2 Präsenztage und ca. 10 Stunden Online Selbststudium, Theorieprüfung oder 
Webinar, aufgeteilt in 8 Module  

Voraussetzungen: Grundlagenkurs muss absolviert und bestanden sein 

Organisation: Wird in den Regionen (Verantwortung ROV) und zentral durch die Fachgruppe 
Vereinsgeräteturnen des STVs durchgeführt 

Aufbau: Ca. 4 Stunden Modul 1  E-Learning 

 1 Stunde  Modul 2 Webinar 

 1 Stunde   Modul 3 Online-Theorieprüfung 

 Ca. 2 Stunden Modul 4 E-Learning 

 1 Tag  Modul 5 Praxis vor Ort 

 2 Tage  Modul 6 Bewertungstraining 

 Ca. 2 Stunden Module 7 Webinar  

 1 Tag  Modul 8 Praxisprüfung 

 

Lehrmittel: Für alle 8 Module: 

 Weisungen VGT, Handbuch, sportartspezifische Lehrunterlagen (Elementekata-
log Geräteturnen), E-Learning Inhalte 

 

Modul 1 – E-Learning Selbststudium: Theorie - Grundlagen VGT inkl. Elementkenntnis K5-K7   

Dauer: ca. 4 Stunden 

Lerninhalte: EGT Elementkenntnisse Schwierigkeitswert 5-7 und Schulstufenbarren 
Technik Schulung an den Geräten Boden, Schaukelringe, Sprung, Barren, Reck 
tief/hoch, Schulstufenbarren und weitere Geräte, E-Learning Inhalte 

Modul 2 – Webinar (Online Austausch): Fragen Module 1   

Dauer: 1 Stunde 

Lerninhalte: Austausch mit einer Expertin oder einem Experten zu den Inhalten von Modul 1 
und zur Vorbereitung auf die Online-Theorieprüfung   

Modul 3 – Online Theorieprüfung:  Grundlagen VGT inkl. Elementkenntnis K5-K7   

Dauer: 1 Stunde 

Prüfungsinhalt: Wird von der Fachgruppe Vereinsgeräteturnen des STV vorgegeben 

Qualifikation: Die Teilnehmenden haben die Module 1 bis 2 abgeschlossen, wenn diese voll-
ständig besucht und die theoretische Prüfung bestanden wurde. Das Erfüllen 
des Moduls 3 berechtigt zum Eintritt ins Modul 4. 

Nachprüfung: 2 Versuche (davon 1 Nachholversuch). Wenn der Nachholversuch der Theo-
rieprüfung nicht bestanden wird, ist die Ausbildung abgebrochen. Ein Neu-be-
ginn ist erst im nächsten Jahr wieder möglich. 

Modul 4 – E-Learning Selbststudium: Theorie - Weisungen und Handbuch VGT, Methodik und 
Schreibweise 

Dauer:  ca. 2 Stunden.  
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Lerninhalte: Einführung in die Bewertungstechnik: Weisungen und Handbuch VGT, Metho-
dik und Schreibweise. 

Modul 5 – Praxis vor Ort : praktisches Werten an allen Geräten 

Dauer: 1 Tag 

Organisation: Wird zentral durch die Fachgruppe Vereinsgeräteturnen des STVs durchge-
führt 

Lerninhalte: Vorbereiten auf die Tätigkeit im Richterwesen VGT 

 Weisungen Vereinsgeräteturnen Wertungsbestimmungen, allgemeine und ge-
rätespezifische Abzüge Hilfsblatt, Checkliste 

 Interpretationshilfe Musikausbildung 

 Werten von Vorführungen an allen Geräten (ab DV, Video) 

Modul 6 – Webinar (Online Austausch): Vorbereitung auf die Abschlussprüfung.   

Dauer: 1 Stunde 

Lerninhalte: Austausch mit einer Expertin oder einem Experten. Vorbereitung auf die Praxis-
prüfung   

Modul 7 – Bewertungstraining in den Regionen 

Dauer: 2 Einsätze an verschiedenen Tagen / ca. 30 Vorführungen über alle Geräte ver-
teilt 

Organisation: Wird in den Regionen durchgeführt 

Lerninhalte: Nebst dem praktischen Bewerten im Kurs müssen mindestens 3 individuelle 
Bewertungstrainings (Schattenwerten) absolviert werden. Diese Bewertungs-
trainings müssen zwischen den Terminen der Module 5 und 8 stattfinden. Die 
Teilnehmenden werden an den regionalen Anlässen durch den*die Richter-
chef*in betreut. Kontrolliert wird dies über einen Eintrag im Formular «Nach-
weis Schattenwerten», welches vom WL des besuchten Wettkampfes oder der 
Person aus dem Regionenkader eingetragen werden muss. 

Qualifikation: Es müssen mindestens 2 Bewertungstrainings absolviert werden, ansonsten 
werden die Teilnehmenden nicht zur Prüfung zugelassen. 

Modul 8 – Praxisprüfung 

Dauer: 1 Tag 

Organisation: Wird zentral durch die Fachgruppe Vereinsgeräteturnen des STVs durchge-
führt 

Prüfungsinhalt: Wird durch die Fachgruppe Vereinsgeräteturnen des STV vorgegeben 

Qualifikation: Die Teilnehmenden haben den Kurs abgeschlossen, wenn dieser vollständig be-
sucht und die theoretische und praktische Prüfung bestanden wurde. 

Zulassung: Die Teilnehmenden sind nach erfolgreicher Absolvierung des Grundkurses 
Richter*in VGT Brevet an Vereinswettkämpfen als Richter*in zugelassen. Ein 
Einsatz an Schweizermeisterschaften ist möglich. 

Anerkennung: Die Teilnehmenden erhalten die Anerkennung Richter*in Geräteturnen VGT 
Brevet. Er*Sie erhält den Eintrag «Richter*in VGT Brevet» in der Richterdaten-
bank. Der*Die Richter*in hat zudem Anrecht auf ein Polo-Shirt. 

Nachprüfung: Die nichtbestandene Prüfung kann einmalig im Folgejahr nachgeholt werden. 
Wird die Nachprüfung nicht bestanden, muss der Grundkurs VGT Brevet noch 
einmal komplett absolviert werden. 
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Verpflichtung: Der*Die Teilnehmer*in verpflichtet sich nach bestandener Prüfung für mindes-
tens zwei Richtereinsätze pro Jahr. 

Fortbildung: Richter*innen Geräteturnen VGT Brevet unterstehen der Fortbildungspflicht 
der Stufe Richter*in. 

 

 

  

Quereinsteigerkurs VGT Brevet 

für gültige Richter*innen EGT Brevet 1 

Gültige Richter*innen EGT Brevet 1 können die VGT Brevet Ausbildung ab dem Modul 1 
des Grundkurses Richter*in VGT Brevet besuchen und müssen den Grundlagenkurs EGT / VGT 
nicht mehr besuchen. 

für gültige Richter*innen EGT Brevet 2 

Gültige Richter*innen EGT Brevet 2 können die Brevet VGT Ausbildung ab dem Modul 3 des 
Grundkurses Richter*in VGT Brevet besuchen und müssen zusätzlich nur noch den Kursteil Ele-
mentkenntnis SSB und deren Elementkenntnisprüfung absolvieren. 
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4. Fortbildungspflicht 

4.1 Stufe Richter*in 

Brevetierte Richter*in Geräteturnen Stufe Grundkurs müssen alle zwei Jahre einen Fortbildungskurs 
besuchen, so bleibt der Status gültig.  

Besucht ein*e Richter*in den Fortbildungskurs in der gesetzten Frist nicht, fällt die Anerkennung in 
den Status weggefallen. In diesem Status ist der*die Richter*in nur zu bedingten Einsätzen berech-
tigt (Absprache mit der Fachgruppe EGT/VGT). Im folgenden Kalenderjahr wird seine*ihre Anerken-
nung reaktiviert, wenn der*die Richter*in einen Fortbildungskurs besucht. 

Wer auch dieses Jahr verstreichen lässt, fällt zu Beginn des nächsten Kalenderjahres in den Status 
weggefallen archiviert. Um von da wieder den Status gültig zu erlangen, muss der*die Richter*in das 
Modul 3 der Grundausbildung besuchen und erneut die Prüfung ablegen. 

 

 

 

 

 

 

 

4.1.1 Fortbildungskurs Richter*in EGT Brevet 1 

Dauer: 1 Tag 
 

Organisation: Wird in den Regionen durchgeführt 
 

Aufbau: Theorie- und Praxisinhalte  
 

Lerninhalte: Vertiefung der Grundausbildung, Neuerungen, Erfahrungsaustausch 
  

Lehrmittel: Weisungen Geräteturnen, Elementekatalog, Wettkampfprogramm, sportartspezifi-
sche Lehrunterlagen 

 
Qualifikation: Die Teilnehmenden haben den Kurs abgeschlossen, wenn dieser vollumfänglich be-

sucht wurde.  
 

Verpflichtung:Die Teilnehmenden verpflichten sich für mind. 2 Richtereinsätze pro Jahr. 
 

4.1.2 Fortbildungskurs Richter*in VGT Brevet 

Dauer: 1 Tag 
 

Organisation: Wird in den Regionen durchgeführt 
 

Aufbau: Theorie- und Praxisinhalte  
 

Lerninhalte: Vertiefung der Grundausbildung, Neuerungen, Erfahrungsaustausch 
  

Lehrmittel: Weisungen Geräteturnen, Elementekatalog, Wettkampfprogramm, sportartspezifi-
sche Lehrunterlagen 
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Qualifikation: Die Teilnehmenden haben den Kurs abgeschlossen, wenn dieser vollumfänglich be-
sucht wurde.  

 
Verpflichtung:Die Teilnehmenden verpflichten sich für mind. 2 Richtereinsätze pro Jahr.  

 

5. Weiterbildungskurs 

5.1 Weiterbildungskurs Richter*in EGT Brevet 2 

Voraussetzungen 

• Grundkurs EGT Brevet 1 absolviert und Prüfung bestanden 

• Regelmässiges Nachkommen der Fortbildungspflicht 

• Aktive Tätigkeit als Wertungsrichter*in EGT Brevet 1 mit mindestens 6 Einsätzen verteilt auf min-
destens 2 Jahre. 

 

Dauer:  4 Tage und ca. 10 Stunden Online Selbststudium, Theorieprüfung oder Webinar, auf-
geteilt in 8 Module. 

Organisation: Wird zentral durch die Fachgruppe Einzelgeräteturnen des STVs durchgeführt 

Aufbau: Ca. 6 Stunden Modul 1  E-Learning Selbststudium 

1 Stunde Modul 2 Webinar 

1 Stunde Modul 3 Online Theorieprüfung 

1 Stunde Modul 4 E-Learning Selbststudium 

1 Tag            Modul 5 Praxis vor Ort 

Ca. 2 Stunden Modul 6  E-Learning Selbststudium 

2 Tage  Modul 7 Bewertungstraining 

½ Tag  Modul 8 Praxisprüfung vor Ort 

 

Lehrmittel: Für alle 8 Module: 

Weisungen EGT, sportartspezifische Lehrunterlagen (Elementekatalog Geräteturnen), 
E-Learning Inhalte.   

 

Modul 1 – E-Learning Selbststudium: Theorie - Grundlagen EGT inkl. Elementkenntnis K5-K7   

Dauer: ca. 6 Stunden 

Lerninhalte: Hilfreiche Unterlagen, Vorstellung der Fachgruppe EGT, Weisungen und Wertungsbe-
stimmungen, Elementekentnisse K5-K7, Schwierigkeitswerte.   

Modul 2 – Webinar (Online Austausch): Fragen Grundlagen EGT 

Dauer: 1 Stunde 

Lerninhalte:  Austausch mit einer Expertin oder einem Experten zu den Inhalten von Modul 1 und 
zur Vorbereitung auf die Online-Theorieprüfung 

Modul 3 – Online Theorieprüfung:  Grundlagen EGT   

Dauer:  1 Stunde 
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Inhalt:  Wird von der Fachgruppe Einzelgeräteturnen des STV vorgegeben 

Qualifikation: Die Teilnehmenden haben die Module 1 und 2 abgeschlossen, wenn diese vollständig 
besucht und die theoretische Prüfung bestanden wurde. Das Erfüllen des Moduls 3 
berechtigt zum Eintritt ins Modul 4. 

 2 Versuche (davon 1 Nachholversuch). Wenn der Nachholversuch der Theorieprüfung 
nicht bestanden wird, ist die Ausbildung abgebrochen. Ein Neubeginn ist erst im 
nächsten Jahr wieder möglich. 

Modul 4 – E-Learning Selbststudium:  Theorie - Grundlagen Werten 

Dauer: 1 Stunde 

Lerninhalte:  Einführung in die Wertungsmethodik. 

Modul 5 – Praxis vor Ort : praktisches Werten an allen Geräten 

Dauer: 1 Tag 

Organisation: Wird zentral durch die Fachgruppe Einzelgeräteturnen des STVs durchgeführt 

Lerninhalte: Einführung in das praktische Bewerten an allen Geräten K5-K7 

Wettkampfprogramm Aktivkategorien, inkl. Werten von Übungen an allen Geräten 

Modul 6 - E-Learning Selbststudium – Praxis: werten ab Videos 

Dauer: ca. 2 Stunden 

Lerninhalte: Anhand von Videoübungen die Praxis des Wertens vertiefen. 

Modul 7 – Bewertungstraining in den Regionen (vor Ort) 

Dauer: 2 Einsätze an verschiedenen Tagen / ca. 30 Übungen über alle Geräte verteilt 

Organisation: Wird in den Regionen durchgeführt 

Lerninhalte: Nebst dem praktischen Bewerten im Kurs müssen mindestens 2 individuelle Bewer-
tungstrainings (Schattenwerten) absolviert werden. Diese Bewertungstrainings müssen zwischen 
dem Modul 4 und 8 stattfinden. Die Teilnehmer*innen melden sich bei den Wertungsrichterverant-
wortlichen des Anlasses. 

Qualifikation: Es müssen mindestens 2 Bewertungstrainings absolviert werden, ansonsten wird 
der*die Teilnehmer*in nicht zur Prüfung zugelassen. 

Modul 8 – Praxisprüfung vor Ort 

Dauer: ½ Tag 

Organisation: Wird zentral durch die Fachgruppe Einzelgeräteturnen des STVs durchgeführt 

Inhalte: Wird durch die Fachgruppe Einzelgeräteturnen des STV vorgegeben. 

Qualifikation: Die Teilnehmenden haben den Kurs abgeschlossen, wenn dieser vollständig besucht 
und die theoretische und praktische Prüfung bestanden wurde. 

Zulassung: Die Teilnehmenden sind nach erfolgreicher Absolvierung des Weiterbildungskurses 
Richter*in EGT Brevet 2 an Einzelgerätewettkämpfen als Richter*in in den Kategorien 
K1 – K7 zugelassen. Ein Einsatz an Schweizer Meisterschaften ist möglich. 

Anerkennung: Die Teilnehmenden erhalten die Anerkennung Richter*in Geräteturnen EGT Brevet 2. 
Er*Sie erhält den Eintrag «Richter*in EGT Brevet 2» in der Richterdatenbank. Der*Die 
Richter*in hat zudem Anrecht auf ein Polo. 

Nachprüfung: Die nichtbestandene Prüfung kann einmalig im Folgejahr nachgeholt werden. Wird 
die Nachprüfung nicht bestanden, muss der Weiterbildungskurs EGT Brevet 2 noch 
einmal komplett absolviert werden. 
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Verpflichtung:Die Teilnehmenden verpflichten sich nach bestandener Prüfung für mindestens drei 
Richtereinsätze pro Jahr. 

Fortbildung: Richter*innen Geräteturnen EGT Brevet 2 unterstehen der Fortbildungspflicht der 
Stufe Weiterbildungskurs. 

 


